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Stadtrat 20.04.2023 Entscheidung öffentlich  

 
 
Top Nr. 1 Sitzung des Stadtrates am 20.04.2023 
 
 
Übernahme des Betriebsdefizites für die Kindertagesstätte Löwenzahn des BRK Altötting 
 

 
Sachverhalt: 

 
Nachfolgend die Ausführungen von Herrn Gschwendtner, BRK Kreisverband Altötting: 
 
„Der BRK-Kreisverband Altötting hat auch im Jahr 2022 in der Kita Löwenzahn erwartungsge-
mäß ein Betriebskostendefizit hinnehmen müssen. Das Gesamtdefizit war jedoch deutlich ge-
ringer als in den vergangenen Jahren und betrug 2022 insg. 11.291,75 €.  
 
Der 80%-Anteil, den die Stadt vereinbarungsgemäß übernehmen muss, beträgt damit 9.033,43 
€. Im letzten Jahr/2021 betrug das Gesamtdefizit: 47.528,09 €. Die Stadt musste davon 
43.296,05 € (35-facher Basiswert 2021) übernehmen.  
   
In der BRK-Kindertagesstätte betreute im Jahr 2022 eine pädagogische Kraft durchschnittlich 
10,34 Kinder. Der gesetzliche Mindestanstellungsschlüssel liegt bei 1:11, empfohlen: zwischen 
1:10 und 1:11.  
 
Die in den letzten Jahren vom BRK-Kreisverband Altötting und der Stadt Töging erarbeiteten 
Strategien zur zukunftsfesten Weichenstellung der Einrichtung sind gelungen. Das Personal 
hatte keinerlei Nachteile – im Gegenteil, die Mitarbeiter konnten teilweise noch Stunden erhö-
hen.  
 
Ganz besonders freuen wir uns darüber, dass unser pädagogisches Personal in der Kita Lö-
wenzahn Kinder betreut, die einen besonderen Betreuungsbedarf haben. Derartige integrative 
Plätze am Ort sind eine große Chance für die positive Entwicklung der Kinder und zeigen die 
Stärke des Gemeinwesens in Töging.  
 
Die Zusammenarbeit mit der Stadt Töging bei den beiden Offenen Ganztagesschulen der Re-
genbogen-Grundschule und der Comeniusschule, sowie beim neu entstandenen Naturkinder-
garten in Töging / Engfurt funktioniert hervorragend. 
 
Vielen Dank an den Bürgermeister Dr. Tobias Windhorst, die Stadträte, die Stadtverwaltung und 
den Bauhof.“ 
 
Ein Überblick über die Defizite für die Jahre 2018 bis 2022 findet sich in anhängender Tabelle. 
Insgesamt bleibt daher festzuhalten, dass die Entwicklung der Defizite in die richtige Richtung 



geht – auch dank regelmäßiger Beitragsanpassungen, die angesichts steigender Kosten auch 
künftig durchgeführt werden sollten. 
 
Informatorisch: die beiden kirchlichen Kindergärten weisen 2022 kein Defizit auf. 
 
 
Der Stadtrat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis, begrüßt die positive Entwicklung und 
beschließt mit ………………:……………. Stimmen, das Defizit für die Kindertagesstätte 
Löwenzahn für das Jahr 2022 in Höhe von 9.033,43 € zu übernehmen. 
 

 
 
 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Das Defizit für die KiTa Löwenzahn betrifft die Haushaltsstelle 0.4642.7079. Es stehen für das Haushaltsjahr 2023 Mittel in Höhe 

von 45.000 € zur Verfügung. 
 

 
 
 
 
 


